
Zentrale: IVM SignTEX GmbH • Gutenbergstraße 28 • 48282 Emsdetten • Tel.: 02572-1530-0 • Fax: 02572-1530-11 • post@ivm-signtex.de
Verkaufsbüro Süd: IVM SignTEX GmbH • Benzstr. 5 • 72793 Pfullingen • Tel.: 07121-38438-0 • Fax: 07121-38438-11 • post-sued@ivm-signtex.de

Showroom Süd: IVM SignTEX GmbH • Nersinger Straße 22 • 89275 Elchingen• Tel.: 0160-94162395 - Termine nach Absprache!

FLEXFOLIEN

Stand: Januar 2016

Zentrale: IVM SignTEX GmbH • Gutenbergstraße 28 • 48282 Emsdetten • Tel.: 02572-1530-0 • Fax: 02572-1530-11 • post@ivm-signtex.de
Verkaufsbüro Süd: IVM SignTEX GmbH • Benzstr. 5 • 72793 Pfullingen • Tel.: 07121-38438-0 • Fax: 07121-38438-11 • post-sued@ivm-signtex.de

Showroom Süd: IVM SignTEX GmbH • Nersinger Straße 22 • 89275 Elchingen• Tel.: 0160-94162395 - Termine nach Absprache!

FLEXFOLIEN

AUCH PLOTTBAR!

Bogengröße A3, erhältliche Farben: 

weiß
9720

schwarz
9721

orange
9727

rot
9725

goldgelb
9724

P1235C P165C P207C

marine
9722

grün
9723

azurblau
9726

P301C P289C P3425C

Papier/nein

Ökotex ®
Klasse

nachpressen

   PU 60µ   60 °C      ja -  

Mehrschicht-
anwendung

Material-
stärke

Waschbar bis
/ nach x Std.

Messer Temp. Zeit Träger
abziehen

Druck
bar

 45°   165 °C    17 Sek. 3-5/mittel-hoch         warm -
       

Material Trägermaterial
/Haftkleber

LASERFLEX ist speziell dafür entwickelt worden mit Hilfe von Lasern geschnitten 
und entgittert zu werden. So werden die kompliziertesten Motive zum Kinderspiel. 
Folie in den Laser einlegen - lasern - Motiv entnehmen - aufpressen - fertig! 

LaserFlex

Bitte beachten Sie folgende Punkte die wichtig beim Transferdruck mit Transferfolien sind:

1.) Knitter- und Einreißverhalten: Wir weisen Sie darauf 
hin, dass bei stark einlaufenden Stoffen oder sehr dünnen Ge-
weben (z.B. Mesh) manche Produkte knittern oder einreißen 
können, speziell bei Flexfolien mit Sublistop- Ausrüstung, da 
diese Flexfolien sehr steif und wenig dehnfähig sind. Aufgrund 
der unzähligen Textil- und Gewebevarianten können wir kei-
ne allgemeingültige Aussage treffen. Ein Vorversuch wie sich 
der Textil- Gewebeverbund nach mehreren Waschvorgängen 
verhält ist daher unerlässlich. Gerne bieten wir Ihnen auch 
Waschversuche an.

2.) Farbstoffstoffmigration: Aufgrund von Farbstoffüber-
sättigung mit Dispersions- und Sublimationsfarbstoffen von 
Polyester- und Polyestermischgeweben empfehlen wir den 
Farbstoff- Indikationstest. Mit diesem Test können Sie fest-
stellen ob ein Farbstoffüberschuss vorliegt oder nicht. Danach 
kann die geeignete Transferfolie gewählt werden. Transferfoli-
en mit Sublistop können auch durchfärben, da die Sperrschicht 
wie ein Schwamm funktioniert. Wenn die Schicht gesättigt ist, 
wandert der Farbstoff weiter durch die Transferfolie. Trikots 
nach dem Transferprozess nie übereinanderlegen, es besteht 
die Gefahr, dass der Farbfilm (auch Sublistop) in kürzester Zeit 
von oben eingefärbt werden kann.

3.) Abdrücke vermeiden: Kunstfaser- Textilien werden im-
mer empfindlicher aufgrund der Veredelungen und Verände-
rungen der Textiloberfläche. Um Abdrücke (Heizplattenspiegel) 
zu vermeiden, legen Sie ein Baumwolltuch unter Berücksich-
tigung der Verlängerung der Transferzeit zwischen Textil und 
Heizplatte. Aufgrund verschiedenartiger Transferpressen muss 
die optimale Einstellung ermittelt werden. Eine andere Varian-
te sind Flexfolien mit Niedrigtemperatur- Heißschmelzkleber. 
Diese Flexfolien können mit 120-130° C verarbeitet werden. 
Diese Temperatur ist für die meisten Kunstfaser- Textilien unkri-
tisch. Ein weiterer Vorteil: es werden keine Farbstoffe aus der 
Kunstfaser herausgelöst die zu Einfärbungen (Farbstoffmigra-
tion) führen können, dies passiert erst ab ca. 140° C. Aber 
Achtung! Vorhandener Farbstoffüberschuss kann natürlich ein-
färben, vorher Farbstoff- Indikationstest anwenden.

4.) Stark strukturiertes Gewebe: Bei diesen Geweben wie 
z.B. Polo Piquet empfehlen wir Flexfolien mit höherer Filmstär-
ke einzusetzen. Bei sehr dünnen Flexfolien, die sich gut in die 
Struktur einfügen, können nach einigen Waschgängen Falten 
und Knitterstellen auftreten. Unter Umständen kann sich der 
Farbfilm in seltenen Fällen auch vom Schmelzkleber lösen. Für 
diese Anwendungen empfehlen wir eine Flexfolie mit einer 
Filmstärke von mindestens 80 µ oder stärker. 


